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Merkblatt für Beamtinnen/Beamte mit Beschäftigungszeiten

 

vor dem 3. Oktober 1990 in den neuen Bundesländern

Gemäß § 12b Beamtenversorgungsgesetz (BeamtVG) können Zeiten, die bis zum 

2. Oktober 1990 in der vormaligen DDR abgeleistet wurden, grundsätzlich mit höchstens fünf 

Jahren als ruhegehaltfähige Dienstzeit berücksichtigt werden. 

Berücksichtigungsfähig sind: 

 hauptberufliche Zeiten im öffentlichen Dienst (§ 10 BeamtVG), 
 Ausbildungs- und sonstige Zeiten (§§ 11, 12 BeamtVG) sowie 
 Wehrdienstzeiten und vergleichbare Zeiten (§§ 8, 9 BeamtVG). 

Dies gilt jedoch nicht, sofern die allgemeine Wartezeit von 60 Kalendermonaten für eine Rente 

aus der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) erfüllt wird und diese Zeiten als 

rentenrechtliche Zeiten bei der Berechnung der Rente der GRV zu Grunde gelegt werden 

(§ 12b BeamtVG). 

Grundlage für die Entscheidung über die Erfüllung der Wartezeit und der Berücksichtigung als 

rentenrechtliche Zeiten ist die Feststellung des Rentenversicherungsträgers. 

Ausbildungs- und Beschäftigungszeiten im Ausland werden von § 12b BeamtVG nicht erfasst. 

Bei späterer Erfüllung der Wartezeit für eine Rente aus der GRV ist ab dem maßgebenden 

Zeitpunkt eine Neuberechnung der ruhegehaltfähigen Dienstzeit vorzunehmen. 

Zeiten, in denen eine Beamtin/ein Beamter für das Ministerium für Staatssicherheit der 

ehemaligen DDR (MfS), für das Amt für nationale Sicherheit (AfNS), bei den Grenztruppen der 

ehemaligen DDR (dazu zählen auch Zeiten bei der 6. Grenzbrigade Küste) oder in anderen 

staatsnahen Einrichtungen tätig war, können gemäß § 12a BeamtVG i. V. m. 

§ 30 Bundesbesoldungsgesetz (BBesG) nicht als ruhegehaltfähige Dienstzeiten berücksichtigt 

werden können. 

Dieses  Merkblatt  erhebt  keinen  Anspruch  auf  Vollständigkeit,  sondern  bietet  lediglich  einen  ersten  Überblick.  
Rechtsansprüche  können  hieraus  nicht  hergeleitet  werden.  Es  wird  empfohlen,  das  Merkblatt  zu  Ihren  
Versorgungsunterlagen  zu  nehmen.  
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